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Rorschach, 26. November 1926 52. Jahrgang Nr. 48 Einzelnummer 5o Cts,

Der Jungbrunnen (Ballade von Joseph Kleine und der Kathrine Merklein;

3ofept) Steine

Âaufte fut feine

SKunbe SSraut

Satfytine 3Jîertlein

£a« gute SEBerftein

SBie roerbe td) griecbifd) gebaut ?"

îDocf) bem 3ofept) Steine

^affierte eine

93etroed)«tung, benn er

®tbt ber Äatt)tine
25a« ma«fuline,
®tbt if)r ba«£eftd)en für Scanner".

Diefe« benu&te

Brögbern e« ffufcte

Sa« fd)üd)terne S5?äbd)en.

3f)r fet)tte ber 2Bagemut,
£>af fte'« il)m fagen tut,
Unb nun beginnt ba« 85atta'bd)en.

Grinbüfjte ba« Sattcfyen
ÎDie roeib.idjen gettdjen
Unb rourbe bireft jum 2fpoü\
<5r=Satf)rine fprid)t:
©eppt bertaf mid) nid)t."
@eppl fpricfct fro'fïelig roott !"

Iìnr5<7ksc'N, 26. Xtivemkei- 1926 g 2. ^gkt-ASNA I^r. 48

Der (sZiliiiKis VN» ic>8<>p1i K. ein? un6 äk?i- Kiiini-in<- lVir-rkisin^

Joseph Kleine

Kaufte fiir seine

Runde Braut
Kathrine Merklein
Das gute Werklein

Wie werde ich griechisch gebaut ?"

Doch dem Joseph Kleine
Passierte eine

Verwechslung, denn er

Gibt der Kathrine
Das maskuline,
Gibt ihr dasHestchen sür Männer".

Dieses benutzte

Trotzdem es stutzte

Das schüchterne Madchen.

Ihr fehlte der Wagemut,
Daß sie's ihm sagen tut,
Und nun beginnt das BaUädchen.

Einbüßte das Kättchen
Die weib.ichen Fettchen
Und wurde direkt zum Apoll.
Er-Kathrme spricht:

Seppl verlaß mich nicht."
Seppl spricht fröstelig woll!"
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